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B e a n t W 0 r tun g 
der Anfrage der Abgeordneten Dr .. Hubinek, 
Hahn und Genossen an die Frau Bundesminister 
für Gesundheit und Um'iTeltschutz betreffend 
Donaukanal-Schnellstraße (Z.314/J-NR/1972) 

In der vorliegenden Anfrage werden an die Frau 
Bundesminister folgende Eragen gerichtet: 

1 0 vlerden Sie aus Gründen des Umi'lel tschut ZGS und 
der Gesundheitspolitik den Bau der Donaukanal-Scbnell­
straße, die in ihren Ausvlirkungen eine Stadtautobahn 
durch dichtbebautes Wühngebiet darstellt, verhindern? 

20 Wenn ja, wann werden Sie diesbezügliche Gesprliche 
mit dem Bundesminister für Bauten und l\echnik aufnehmen? 

30 Wenn nein, wie erfüllen Sie im konkreten ~all den 
Auftrag des Gesetzgebers, der Ihrem Ressort die g~sund­
heitspolitischen Kompetenzen und die Koordinationskompe­
tenz.für den Umweltschutz übertraeen bat? 

40 Sind Sie bereit, dem Nationalrat in jedem Fall 
ebebäldigst einen Bericht über Ihre Haßnahmen in dieser 
Angelegenheit zu erstatten? 

50 In welcher Form werden Sie in Hinkunft-der durch 
derartige BaUi'lerke (insbesonders Stadtautobahnen) betrof­
fenen Bevölkerung Höglichkeiten zur umfassenden Informa­
tion bzw .. der I'Titsprache über die Entscheidung und Durch­
führung derartiger Flline geben? 

-. 
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BeantvTOI'tun[;dieser Anfrage teile ich nit: 

Zu 1 .. : -_._-
Der Bau der Donaukanal-Scbnellstraße ergibt sich 

in Durchführunc des Bundesstr[1ßeng(~setzes 1971., das am 

160 Juli 1971 im NationalI'at eJ_ns~J;::~n.~ zum Beschluß 

erhoben worden ist. Gemtiß diesem Gesetz ist entlang des 

Donaukancls eine BundesGchnellstraße vorgesehen. Es 

liegt sOI:1it eine gesetzliche Verpflichtung zum Bau dieser 

Straße vor o 

Im übrigeu2ieht § L~ des Bundesstraßengesetzes - \dc 

der Herr BundesL'linister für Bauten "i.::.nd Technik in Beant­

wortung der Anfrage Nr. 313 der Abgeordneten Hahn und Ge­

nossen dieses Pro~iekt betreffend D.ll.s:;eführt hnt - vor, 
;" '~ ...... 

daß vor dem Bau einer neuen Bundesstl'aße der genaue Stra-

ßenverL;"'uf vom B~.lndes::!linister für B2uten und 'J:echnik durch 

Verordnung zu bestirmnen i::-lt .. Vor E:!~lassung dif-;ser Verord-

nung sind die berll!:irten Linc}er und "... .., , .. 
~eme1naen zu Doren. 

Hiedurch ist im 'dcitesten Haße die nöglichkei t einer um-

fassenden Informai~ion bZi\' .. 11itspracho über die 

und Durch.führung VO~l straßenplanuD8sn gegeben. 

Zu . 2. : 

,...,.. ... ."": 

l~n"C s Cl~e J~Q llns 

Die Detailplanung ocr Schnellstraße steht noch bevor .. 

Der für den Straßenbau verantwortliche Ressortminister hat 

in der oben erw~hnten Anfrage bereits mitgeteilt, daß bei 

dieser Detailplönung selbstverständli.ch alle mit dem Um­

,·rel tschutz zus:::l.J:n:.r:wnh2,ngenden Fragen entsprechende Bertick·­

sichtigung finden werden. 

Ich .bin mit dem Bundesminister rUr Bauten und Technik 

dahingehend in Kontakt, daß auf einen entsprechenden An-
. h t . f ,. ,-, 11 'd" L" d B ra1nersc u Z SOWle au ale ~rlO ungsoe ur~n1sse er .e-

335/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 3

www.parlament.gv.at



" 

völkerungbeim Bau dieser Straße in "dei testern I"Icd:·e 
Bedacht genon:men i·lird. 

Zu 3.: 

-2-

Die Beantwortung dieser Frage entf~llt im Hin­
blick auf die unter Pu.nkt 2 .. gegebene Antwort. 

Zu 4.: 

Die Vollziehung des Bundesstraßengesetzes fällt 
nicht in den. vlirkungsbereich meines Ressorts. T'lc.mgels ei­
ner Zuständigkeit bin ich dabeI' nicht in der Lage, einen 
Bericht über !1aßnahmen in Durchführung dieses Gesetzes 
zu erstatten. 

Zu 5.: , 

Auch diese Angelegenheit fällt in den Bereich 
der Durchführung des Bundesstraßengesetzes, mit dessen 
Vollziehung mein Ressort nicht betraut ist. 

Im übrigen ist - vlie in der unter Punkt 1 angeführten 
Anfragebeanti'lOrtung des Herrn BundesTtlinisters für Bauten 
und Technik klar zum Ausdruck gebracht worden ist - durch 
die Vorgangs'.'leise bei de r Erlessungeiner Verordnung über 
die Festlegung des genauen Straßenverlaufes einer Bundes­
straße für eine weitestgehende fIi tsprache der Bevö lkerung 
vorgesorgt. 

'Der Bundesminister: 

~ 
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